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Alle Religionen kennen Erntedankfeste, weil Menschen wissen, dass die Erde, von der sie leben, nicht von
ihnen selbst gemacht ist. Katholische Christen bekennen seit vielen Jahrhunderten: „Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde…“ Sie danken damit Gott für die
Gaben der Natur und verpflichten sich, mit der Schöpfung verantwortungsvoll umzugehen. Das ist auch der
Sinn des Erntedanksonntags.

ERNTEDANK
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Aus dem
Kapuzinerkloster

Liebe Frauen und Männer
im Pfarrverband!

Seit nunmehr fast zwei Jahren ge-
stalte ich im Kapuzinerkloster als
pastorale und hauswirtschaftliche
Mitarbeiterin den gemeinsamen
Arbeits- und Lebensalltag mit. Es
ist für mich ein buntes weites Lern-
feld auf vielen Ebenen: in der kon-
kreten praktischen Haus- und
Gartenarbeit, in der Begleitung der
Exerzitienkurse und in der Durch-
führung von pastoralen Angeboten.

Es lässt mich immer wieder dank-
bar staunen, welch vielseitiger und
wertvoll nüchterner Alltag mir ge-
schenkt ist. Ich freue mich, Ihnen
einen kleinen Einblick in meinen
konkreten Alltag zu geben:

Zurzeit finden bei uns im Kloster
die Junioratswerkwochen der Ka-
puziner der deutschsprachigen
Provinzen statt. Wir beherbergen
acht Brüder, die sich entschieden
haben, den Spuren des Hl. Fran-
ziskus auf dem Weg des Evange-
liums zu folgen, ihre geistlichen
Begleiter und verschiedene Refe-
renten. Die Tage sind geprägt von
Vorträgen, Diskussionen und den
gemeinsamen Gebets- und Ar-
beitszeiten. In den Begegnungen
erlebe ich immer wieder, wie sehr
mich die einzigartigen Lebensge-

schichten berühren. Jeder von uns
geht seinen Weg. Es ist schön,
Herberge geben zu können!

In den Sommermonaten haben wir
nach einem halben Jahr „Brach-
zeit“ wieder mit den Exerzitienkur-
sen begonnen. Menschen aus nah
und fern (mittlerweile über 2000
Teilnehmer) kommen seit 15 Jah-
ren zu uns ins Kloster. Sie suchen
die Stille und folgen ihrer inneren
Sehnsucht. Es ist für mich eine
sehr wertvolle Aufgabe, Menschen
auf diesem Weg zu begleiten. Die
heilende Wirkung der Stille und das
vertrauende Ausrichten auf Gott
geben auch mir Kraft, Mut und
Zuversicht.

Seit dem vergangenen Jahr laden
wir einmal im Monat zum gemein-
samen Gebet mit Gesängen aus

Taizé ein. Die kurzen, wiederho-
lenden Gesänge und die Stille hel-
fen uns, in der Hektik und im Ge-
triebe unseres Alltags unser Herz
an die Mitte zu binden. Immer am
letzten Freitag im Monat, jeweils
um 19.30 Uhr in der Kapelle im
Kapuzinerkloster.

Ich bin dankbar für die das acht-
same Miteinander, das ich in un-
serer Hausgemeinschaft erfahre
und für das Wohlwollen und die
Wertschätzung, die mir Br. Erhard,
Br. Bonifaz und Br. Rudolf entge-
genbringen. Dankbar bin ich auch
für die vielen guten Hände und
Herzen, die unsere Arbeit mittragen.
Ich wünsche Ihnen allen von Her-
zen einen dankbaren, liebevollen
und erntereichen Herbst.

Elisabeth Berger

Juniortreffen im Kapuzinerkloster Irdning

BIBEL EINMAL ANDERS ERLEBEN

Hören, sehen, riechen, schmecken und angreifen – so möchte ich der Bibel einmal
anders begegnen. In unserer sehr „kopfbetonten“ Zeit soll auf diese Art und Weise ein
neuer, anderer Zugang zu den biblischen Texten aufgezeigt werden. Von September
2009 bis Juni 2010 biete ich daher jeweils einmal im Monat einen Abend unter dem Titel
„Bibel mit allen Sinnen erleben“ an. Abwechselnd in Aigen, Irdning, Donnersbach und
Donnersbachwald können wir in „unsere persönliche“ Bibelfigur schlüpfen; eine Bibel-
stelle mit biblischen Figuren nachstellen; Frauenpower im „Buch Rut“ entdecken oder

aber auch herrliche Dinge aus dem Bibel-Kochbuch kosten. Konnte ich Ihre Neugier wecken? Dann achten
Sie doch einfach auf die Gottesdienstordnung, denn dort erscheinen die Termine.Ich freue mich auf ein
Wiedersehen mit Ihnen/Euch.

Petra Rohrer, Dipl. Pastoralassistentin im Pfarrverband
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Liebe Erwachsene, liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Gäste im Pfarrverband!

SCHNELLER-HÖHER-
WEITER

Nach dem Fabelweltrekord
über 100 Meter der Männer bei
der WM in Berlin geht die Dis-
kussion bei den Fachleuten wei-
ter: wo liegt die Grenze, wann

geht es nicht mehr schneller? Einig ist sich die Medi-
zin, dass Leistungssport ungesund ist, dem Körper
schadet. .“Sport ist Mord“ heißt die pointierte For-
mulierung.

Noch mehr, noch schneller, noch billiger, noch größer
sind die Vorgaben in der Wirtschaft. „Nimm 12 - zahl
10“, auch wenn ich nicht soviel brauche und die Hälfte
verdirbt. Mit dem Brot, das in Wien weggeschmis-
sen wird, könnte man Graz mitversorgen. Die Rega-
le in den Kaufhäusern dürfen aus Werbegründen nicht
leer werden. Billigprodukte, die gemessen an der
Qualität zu teuer sind, überschwemmen uns. Kunst-
käse etc. ….Wen wundert’s, dass wertvolle Nah-
rungsmittel gering geschätzt werden? Dass gute Luft,
reines Wasser, gesunde Erdkrume, würzige Almwie-
sen und vieles mehr, das uns die Natur geschenkt
hat, als selbstverständlich gering geachtet wird.

* ERNTEDANK ist ohne dem ehrfürchtigen Stau-
nen über Gottes Gaben nicht möglich.

* ERNTEDANK ist ohne verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit der Schöpfung nicht möglich.

* ERNTEDANK braucht Verantwortungsethik, ver-
zichtet auf Gehorsamsethik gegenüber Werbe- und
Verkaufsstrategien.

* ERNTEDANK braucht kritisches Hinterfragen
der Marktwirtschaft und des Prestige- und Macht-
denkens. Die „Geiz ist geil“ und “Raunz nicht, kauf!“
Haltung führt uns in einen Abgrund.

*ERNTEDANK ist ehrfürchtiger Umgang der
Menschen untereinander über alle Grenzen, Rassen,
Religionen und Kulturen hinweg.

Einige Gedanken aus „Freundschaft mit der Erde –
Der indianische Weg“ Herder.

+ WIE GLÜCKLICH BIN ICH? Das ist für uns
die wichtigste Frage im Leben. Für einen Indianer
hängt Erfolg nicht davon ab, wie viel er verdient oder
welche gesellschaftliche Stellung er einnimmt – son-
dern einzig und allein davon, wie glücklich er ist. (Dr.
Beryl Blue Spruce, Pueblo-Indianerin)

+ TROTZ SEINER KLUGHEIT und Erfindungs-
gabe fehlt dem Weißen etwas sehr Wichtiges. Er hat
den Zugang zu seinem Schöpfer verloren. Wir India-
ner besitzen noch immer Ehrfurcht vor dem Großen
Geist und gehorchen seinen Gesetzen auch in dieser
veränderten Welt.

Die wissenschaftliche Entwicklung, die der weiße
Mann in Gang gesetzt hat, diente am Anfang dem
Wohl der Menschen…Wissen und Erfindungsgabe
haben einen Punkt erreicht, wo er eine Waffe bauen
kann, die alles Leben auf der Erde zerstört. Was wird
aus diesem Land werden, das wir lieben, das für uns
geschaffen wurde, damit wir hier dem Auftrag des
Großen Geistes gemäß leben? (David Kindle, ein
Navajo)

+ ICH SAGE DIR DANK, Geschöpf, das ich getö-
tet habe. Es tut mir leid, aber ich bin so hungrig, ich
musste es tun. Ich verspreche dir, nichts zu verschwen-
den: weder dein Fell noch dein Geweih noch dein
Fleisch. Und nun will ich dem Schöpfer danken, der
alle Tiere und alle Pflanzen auf der Erde erschaffen
hat. (Eric Tehoroniate Thompson, Mohawk-Indianer)

+ ALTE MENSCHEN GENOSSEN WEGEN
IHRER LEBENSERFAHRUNG grosses Ansehen
und wurden nie als nutzlos beiseite geschoben. Kin-
der waren ihren Eltern eng verbunden, und so kam
es, dass alte Menschen bis zu ihrem Tod umsorgt und
geachtet wurden. Sie hatten niemals Grund, sich un-
nütz oder unerwünscht zu fühlen, denn es gab Aufga-
ben, die nur von den Alten ausgeführt wurden, und
die jungen Leute wurden dazu angehalten, den Älte-
ren stets mit Respekt zu begegnen. (Luther Standing
Bear,Sioux) Einen guten Start nach Urlaub und Feri-
en wünscht Euch allen

Herbert Prochazka, Pfarrer

Schmunzeln mit dem Pfarrer
„Mama, gibt es bei uns im Ennstal noch Menschen-
fresser?“ „Natürlich nicht, mein Kind!“ „Warum
stand dann in der Zeitung, dass sich einige Orte
von Touristen ernähren?“

Wohnung im Pastoralhaus
Aigen zu vermieten!

55,25 m², Zimmer,
Küche, Bad mit WC

Anfragen an
Pfarrkanzlei:

Tel. 0676/87426801
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Annafest und Almmesse
Zahlreiche Besucher feierten am 28.Juli bei strahlendem Sonnenschein
auf der Plannerralm das Annafest. Die hl. Messe wurde von Br. Boni-
faz auf der Ewiswiese zelebriert. Bei Musik u. guter Laune wurde
Brauchtum wieder belebt. Anlässlich der Almsingwoche vom 8.-15.
August wurde zum Abschluss am 15.August eine Almmesse mit Pater
Ambrosius abgehalten.

Aus dem Pfarrgemeinderat

Der Sommer neigt sich langsam dem Ende zu. Vieles wurde wieder geschafft und erreicht. So
kann sich das Europadorf Donnersbach auch heuer wieder über die Auszeichnung „Schönstes
Dorf“ in Silber freuen. Wollen wir aber auch dem Herrgott dafür danken, dass er heuer wohl auch des
öfteren seine schützende Hand über unsere Heimat legte und uns vor größeren Unwettern beschützte. Die
Arbeiten am Urnenfriedhof sind fast abgeschlossen. Die „Rund-um-Gestaltung“ wird in nächster Zeit vorge-
nommen. Die Segnung des Urnenfriedhofes wird zu Allerheiligen durchgeführt. Danke an alle, die immer
wieder zum Gelingen der guten Zusammenarbeit in unserer Pfarre beitragen!       Elfriede Machherndl

Bereicherung für die Pfarrgemeinde
Im August herrschte im Ertlschweigerhaus in Donnersbach Seminar-
Atmosphäre: Professoren der Juristik aus Heidelberg, Tübingen und
Bonn, sowie ein theologischer Lehrstuhl-Vertreter aus Münster bzw.
Paderborn tagten für eine Woche zum Thema „Schuldzurechnung –
Begriff, Geschichte, theologischer Hintergrund“. Herr Pfarrer Dr. Tho-
mas Möllenbeck bat daher, von Montag, den 3. August bis einschl.
Samstag, den 8. August jeweils um 8.00 Uhr eine Morgenmesse ze-
lebrieren zu dürfen. Dankbar nahm die anwesende Pfarrgemeinde die
Gedanken zu den jeweiligen Bibelworten an. Auf diesem Wege danken
wir allen Personen, die sich an der guten Durchführung dieser Morgen-
messen beteiligt haben, sowie allen Besuchern der Gottesdienste. Es
war sichtbar, dass ein gutes Miteinander jedem einzelnen zugute kommt.
Besonders erwähnen möchte ich vor allem, dass diese Morgenmessen
immer recht gut besucht waren! Danke für euer frühes Kommen, für
euer Mitfeiern und Engagement bei den Gottesdiensten.  Petra Rohrer

Danke Martin Steiner

Danke an Martin Steiner für lang-
jährigen eifrigen Ministrantendienst
in Donnersbach. Martin wird nun
in den Mesner- und Lektorendienst
hineinschnuppern und erklärte sich
bereit, in diesen Bereichen mitzu-
arbeiten. Beim Gottesdienst am
Sonntag, 21.6.2009 wurde ihm ein
kleines Erinnerungsbild als „Dan-
ke“ überreicht.

Sonnwendbüscherl
Die VS-Kinder durften gemeinsam
mit Fr. Religionslehrerin Helga
Rössler, Marianne Singer u. Grete
Bochsbichler die Sonnwendbü-
scherl binden. Die Büscherl wur-
den beim Sonntagsgottesdienst am
21. Juni gesegnet und an die Be-
sucher verteilt.

Freud und Leid
Getauft wurden:
Alexander Moritz Rudorfer,  Lisa Lui-
dold, Cornelia und Marie Druschke

Getraut wurden:
Florian Leitner und Bianca Reiter

Verstorben sind:
Michael Luidold, Aloisia Huber
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Pfarrfest
Das Pfarrfest am 5. Juli in Don-
nersbachwald hatte wiederum das
Wetterglück auf seiner Seite. Vie-
le Gäste kamen und erfreuten sich
bei Essen, Trinken, Musik und gu-
ter Gemeinschaft. Ein „großes
Dankeschön“ vom Pfarrgemeinde-
rat ergeht hiermit an alle Helfer und
Mitwirkenden - von den Kuchen-
und TortenbäckerInnen bis hin zur
Musikkapelle. Unser gemeinsamer
Einsatz trägt zum guten Gelingen,
des inzwischen zur Tradition ge-
wordenen Festes, bei.

Aus dem Pfarrgemeinderat

22 Jahre Friedhofpflege waren Anlass für eine kleine Almwanderung, ein gemütliches Beisam-
mensein auf der Stalla-Alm und einem würdigen Abschluss bei der Weichboldhütte im Lärchkar.
Danke, den Sennerleuten für die großzügige Bewirtung! Bedauerlicher Weise konnten aus Terminschwierig-
keiten nicht alle fleißigen Frauen bei diesem geselligen Miteinander anwesend sein – wir haben „euch alle“
im Geiste in unsere fröhliche Runde mit ein-
bezogen. Im Lauf unserer langjährigen Tä-
tigkeit bekamen wir immer wieder Gaben in
Form von Jausen, Mehlspeisen und Spenden
für Getränke. Wir bedanken uns dafür bei
allen Spender/Innen mit einem aufrichtigen
„Vergelt´s Gott!“ Unser wunderschöner Alm-
tag, am Mittwoch den 26.8. wird uns noch
lange in Erinnerung bleiben, und war somit
ein Zeichen und ein Geschenk seitens der
Bevölkerung, wofür wir von unserer Stelle
aus ganz herzlich „Danke!“ sagen.

Eure Friedhofpflegerinnen

Freud und Leid
Getauft wurden:
Charlotte Rosa Maria Kundegraber

Verstorben ist:
Alois Rainbacher

Marienprozession mit Kräutersegnung
Zum Ersten mal in der Geschichte der Pfarre Donnersbachwald fand
heuer eine Marienprozession mit Kräutersegnung beim Gottesdienst am
Marienfeiertag statt. Tage zuvor führte Frau Gretl Karner in die Ge-
heimnisse der Heilkräuter und ihre Wirkung ein (Foto Titelseite).

Bergmesse
Hollaredulije, wann der Auerhahn balzt... Auf der Riesneralm fand trotz
unsicherer Wetterlage die traditionelle Bergmesse statt. Und die Ent-
scheidung zur Durchführung hat dem Verantwortlichen, Bürgermeister
Erwin Petz, recht gegeben. Am Hochsitz ist es halt nicht immer strah-
lend schön mit blauem Himmel. Aber auch ein herrliches Wanderwet-
ter bei bedecktem Himmel hat für die Naturfreunde seine positiven
Seiten. Man braucht keinen Sonnenschirm...

Senioren im Dörfl
Als Herr Pfarrer Prochazka den Vorschlag machte, mit
dem „ Stegerhof –Bummelzug „  ins Dörfl nach Irdning
zu fahren, meinten einige Senioren:  „ Do trau i mi nit
mitfahren!“ Darauf der Herr Pfarrer: „Ich komm mit
dem Sepp eini und fahr mit euch, dann braucht´s euch
nit fürchten.“ Also fuhren alle mit. Als auch noch  „An-
tistressmittel“ in Form von Zirbenschnaps von Trude
verteilt wurde, war jede Angst verflogen. So brachte
uns der „ Lokführer Christoph Gürtler“ sicher ins Dörfl.

Nach der Begrüßung durch den Wirt gab´s Kaffee und Kuchen, an-
schließend spazierten alle durch das Dörfl und bewunderten den Seero-
senteich, den Badesee und die Skulpturen. Anschließend stärkten wir
uns bei einer kräftigen Jause. Die Wirtsleute überraschten die Geburts-
tagskinder mit einer feurigen Süßigkeit. Mit einem Blumenstock wur-
den Hilda, Gretl und Helga für die vielen schönen Seniorennachmittage
gedankt. Nach einigen Gläschen Wein bestiegen wieder alle den Zug
und Christoph brachte uns sicher nach Hause.



6 Kirchenblatt Oktober 2009Pfarrverband - Gottesdienste und Termine

Internetadresse des Pfarrverbandes: www.pfarre-irdning.at
mit Links zu Pfarre Donnersbach und Donnersbachwald

Achtung! Montag ist die
Pfarrkanzlei geschlossen.

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr

Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse
Sonntag 9:00 Uhr Hl. Messe

Pfarrkirche Donnersbach: Mittwoch 17:00 Uhr
Kapelle Altirdning: 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kapelle Raumberg: 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kirche Hohenberg: 3. Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
Kirche Vorberg: 4. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr

Beichtgelegenheit siehe Infotafel Kloster bzw. jederzeit nach Vereinba-
rung! Ausnahmen siehe wöchentliche  Gottesdienstordnung.

Im Falle einer Erkrankung
eines Seelsorgers behalten
wir uns vor, anstelle einer Hl.
Messe, kurzfristig eine Wort-
gottesfeier zu gestalten. Wir
bitten um Ihr Verständnis!

Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag - Freitag: 9:00 – 11:30
Telefon und Fax: 03682/22 418; Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676/8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie sich bitte
jederzeit an: Pfarrer Herbert Prochazka, Tel. 0676/8742  6211 bzw. an unsere
Pastoralassistentin Petra Rohrer 0676/8742 6609

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich: Pfar-
rer Herbert Prochazka, Hauptplatz 1, 8952 Ird-
ning; Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z 2, 4:
Das Kirchenblatt ist ein internes unabhängi-
ges Kommunikationsmittel des r.k. Pfarrverban-
des Irdning, Donnersbach und Donnersbach-
wald. Fotos: Pfarrarchiv

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten
Aigen (Florianikirche):
jeden 1. Sonntag im Monat um 9:00
Irdning (Kultursaal Gemeinde):
jeden 3. Sonntag im Monat um 9:30
Stainach (ev.Kirche):  jeden 2. und
4. Sonntag im Monat um 9:30;
Sa, 31.10. Reformationsgottesdienst
Fr. 04.12. 19:00 Atempause-Gottes-
dienst

Fr. 09.10. 19:00 Musikkapellen
im Pfarrhof

Sa. 17.10. 19:00 Theresienmes-
se IKMT Chor und Orchester

Fr. 22.10. 19:30 Bibel erleben
Donnersbach

Sa. 14.11 - So. 15.11  Bibelfigu-
ren-Bastelkurs, Pfarrheim Irdning

Sa. 14.11. 14:00 Elisabethfeier
Pfarrkirche Irdning anschließend
gemütliches Beisammensein im
Pfarrsaal

Di.: 17.11. 19:30 Bibel erleben
in Donnersbachwald

Sa. 21.11. 19:00. Konzert Musik
PK Irdning

Di. 08.12. 19:00 Vorweihnacht-
liches Singen Sängerrunde in der
Florianikirche Aigen

Pfarrcafe am So. 4.10., So.
01.11., So. 06.12. um 9:45

Termine Kath. Bildungswerk
Visionen 2009

Unser Denkgefängnis. Dr. Al-
fred Endl, Psychologe u. Pädago-
ge, Donnerstag, 08.10.2009,
19.30 Uhr, Öblarn - Pfarrsaal
„Daheim im Gebirgsdorf“.
Mag. Birgit Lesjak-Ladstätter,
Theologin, Trainerin, Donnerstag,
22.10.2009, 19.30 Uhr, Kultur-
saal Mößna
IRAN - Ein Land im Wider-
spruch. Traude u. Peter Mesens-
ky, Freitag, 30.10.2009, 20.00
Uhr, Bad Aussee – Pfarrsaal
Schöpfung und Evolution. Pfar-
rer Dr. Michael Unger, Donners-
tag, 05.11.2009, 20.00 Uhr, Bad
Mitterndorf – Pfarrsaal

Angst - Hilfe oder Last fürs
Leben. Edwin Benko, Lebens– u.
Sozialberater, Freitag, 06.11.
2009, 20.00 Uhr, Irdning - Pfarr-
saal

Und wo ist Gott? Helmut Van-
ek, Fotograf, Autor, Mittwoch,
11.11.2009, 19.30 Uhr, Haus -
Wintersportmuseum

Und auch die Seele braucht
Pflege. Prof. Dipl.Ing. Franz Rie-
benbauer, Boku-Absolvent, Er-
wachsenenbildner, Montag,
16.11.2009, 19.30 Uhr, Schlad-
ming - Pfarrzentrum

Religion und Gewalt. Dr. Mar-
kus Ladstätter, Vizerektor KPH,
Freitag, 20.11.2009, 19.30 Uhr,
Stainach - Pfarrsaal
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Samstag, 26. September 2009 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  27. September 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Wortgottesfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe – Erntedankfest

Samstag, 03. Oktober 2009 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  04. Oktober 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe – Erntedankfest
Donnersbachwald 10:45 Wortgottesfeier

Samstag, 10. Oktober 2009 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  11.Oktober 2009 Irdning – Klosterkirche 08:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 09:00 Hl. Messe – Erntedankfest
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 17. Oktober 2009 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  18. Oktober 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15    Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wortgottesfeier

Samstag, 24. Oktober 2009 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  25. Oktober 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Wortgottesfeier

Sonntag,  01. November  2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Allerheiligen Donnersbach 10:30 Hl. Messe  anschl. Gräbersegnung

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe  anschl. Gräbersegnung
Irdning – Pfarrkirche 14:00 Andacht anschl. Gräbersegnung

Montag,  02. November  2009 Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Allerseelen
Samstag, 07. November 2009 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  08. November 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15    Wortgottesfeier
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 14. November 2009 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  15. November 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Wortgottesfeier
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 21. November 2009 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  22. November 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe - Jugendsonntag
Donnersbachwald 10:45 Wortgottesfeier

Samstag, 28. November 2009 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

Sonntag,  29. November 2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
1. Adventsonntag Aigen - Florianikirche 10:15    Wortgottesfeier mit Adventkranzsegnung

Donnersbach 10:30 Hl. Messe  mit Adventkranzsegnung

Samstag, 05. Dezember 2009 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  06. Dezember2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
2. Adventsonntag Donnersbach 10:30 Wortgottesfeier

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Dienstag,  08. Dezember2009 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 12. Dezember 2009 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!



8 Kirchenblatt Oktober 2009Pfarre Irdning

Über 100 Pfarrverbandsbewohner
machten sich am Mittwoch,
15.7.2009 auf den Weg zur Wall-
fahrtskirche zum „Gegeißelten
Heiland in der Wies“ in Oberbay-
ern. Die landschaftlich reizende
Gegend, die gute Gemeinschaft
der Wallfahrer beim Gottesdienst
und rundherum ließen auch diese
Wallfahrt wieder zu einem schö-
nen Erlebnis werden.

Pfarrverbands-
wallfahrt

Über den Zaun vom Buchmann
Lehen ist wohl einer von vielen
schönen Blicken ins Tal. Was sich
hinter dem Zaun am 15.8.2009
beim Almfest des Bauernbundes
und bei der Kräutersegnung ereig-
nete sehen Sie auf unserer Home-
page (www.pfarre-irdning.at).

Erste Ausfahrt des „Vatican Racing Teams – Sektion Radsport Papst
Pius II. aus Irdning“ am Dienstag, 14.7.2009. Das Team mit Pfarrer
Herbert Prochazka als Teamchef, Kirchenwirt Sepp Gabriel als inno-
vativer Motor für rechts überholen, Verpflegungsexperte Chicken Fritz
Strobl und Sunnyboy und Turboverantwortlicher Harry Schuster, vom
Team Heiz Bösch, erst vor kurzem mit Erfolg abgeworben, startete ihre
erste Trainingseinheit um 14:00 Uhr beim Nepomukbrunnen. Die Fahrt
ging um den Kulm nach Ketten, Aigen und Schlattham zu diversen gas-

tronomischen
Labestationen.
Die Bergwer-
tung war um ca.
16:00 Uhr bei
der Kalvarien-
bergkapelle, wo
auch schon für
das leibliche
Wohl für das
Racing Team
und die dort er-
wartete Fange-
meinde vorge-
sorgt wurde.

Vatican Racing Team

Das Pfarrfest in Irdning am Sonn-
tag, 28.6.2009, war umrahmt von
einem Regentag. Die Sonne des
Herzens der vielen Besucher aber
überstrahlte den Regen. Zum Got-
tesdienst waren die Täuflinge des
Jahres 2007 mit ihren Angehörigen
eingeladen.
Danke allen, die gekommen sind
und mitgefeiert haben, Mehlspei-
sen brachten oder in sonst irgend-
einer Form zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen haben.

Pfarrfest

Dorffest in Altirdning der Landju-
gend Irdning. Die derzeitigen Wet-
terkapriolen machten es den Ver-
antwortlichen für dieses Fest nicht
gerade einfach. Trotzdem wurde
gemeinsam in festlichem Rahmen
der Sonntagsgottesdienst am Dorf-
platz in Altirdning abgehalten. Das
Bläserensemble der Musikkapelle
umrahmte die Messfeier. Beim
Fest selbst brauchte man schon ab
und zu den Schirm, was aber die
Freude über das Zusammenkom-
men und miteinander Feiern nicht
trüben konnte.

Dorffest Altirdning

Kräutersegnung

In der ersten Septemberwoche absolvier-
ten die Grazer Kapellknaben mit Matthias
Unterkofler in Irdning ihre Werkwoche.
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Freud und Leid
Getraut wurden:
Georg Stock und Bettina Wesner, Her-
bert Huber und Monika Fritz, Harald
Krenn und Petra Zeiner-Krenn, Ger-
not Stradner und Michaela Steiner,
Thomas Gruber-Veit und Margit Ring-
dorfer, Michael Fabian und Sonja
Margit Schindlbacher, August Schön-
wetter und Andrea Schwaiger, Josef
Forstner und Bettina Zentner, Martin
Pötsch und Gertraud Lämmerer

Getauft wurden:
Julian Simon Hafok, Jakob Aaron Ritt,
Celina Iris Kammerlander, Vicki Schus-
ter, Benjamin Helfried Ries, Andrey
Matteo Zernig, Luna-May Barbara
Wöhry, Marc Luca Krenn, Alexander
Mathias Waldbauer, Christoph Sölk-
ner, Shirin Hornke, Jiline Hornke, Mar-
vin Untergrabner, Tobias Strobl, Julia
Pötsch, Laura Bräuer, Milla Jade Stess,
Isabell Ulbl, Sebastian Schröck, Flori-
an Moser, Tobias Reiter

Verstorben sind:
Franz Köck, Ernestine Scheichl, Wal-
ter Schwab, Ottilie Lasser, Anton Tau-
scher, Fritz Löschinger, Rosa Holzap-
fel, Heidi Mayer, Brigitte Auritsch,
Sophie Gußnig, Maria Göschl,  Franz
Rieder

Viele Leute aus Nah und Fern kamen um die Feier „60 Jahre Kapelle in
Vorberg“ mitzufeiern. Pater Bonifaz vom Kapuzinerkloster Irdning er-
zählte beim „dreispännigen Gottesdienst“, der von der Musikkapelle Aigen
musikalisch umrahmt wurde, ein bisschen über die Mühsal eines Leh-
rers bis zur Schule herauf zu kommen, wo die Kinder auf den Unter-
richt warteten.
Unter den Festgästen waren auch viele ehemalige Schüler, denen die
schöne Schulzeit in Vorberg wieder in Erinnerung gerufen wurde. Pater
Karl Schwab hatte die Idee und den Weitblick, dort auf der Höhe eine
Kapelle zu errichten. Pater Wilhelm Randl begleitete die Bauarbeiten,
welche die Gemeinde Aigen mit vielen freiwilligen Helfern durchführ-
ten. Seit 44 Jahren ist auch der gute Geist der Familie Zineder und
Maindl um die Kapelle besorgt.
Frau Hildegard Zineder stand an diesem Festtag auch im Mittelpunkt
herzlicher Ehrungen (Foto letzte Seite). Sogar unser Hochwürdigster
Herr Diözesanbischof sprach ihr mit einer Urkunde „Dank und Aner-
kennung aus“.

60 Jahre Kirche Vorberg

Am 26. Juli 2009 lud der Trachtenverein Aigen/E. zum traditionellen
Trachtensonntag ein. Viele Freunde und Anhänger der „Trachtler“ kamen
in ihrer feierlichen Sonntagstracht um den Wortgottesdienst und den
anschließenden Frühschoppen im Gastgarten des Kirchenwirtes zu
feiern. Musikalisch umrahmt wurde diese Feier von den Damen des
Chors „Aig’n Klong“. An dieser Stelle möchte ich dem Chor „Aig’n
Klong“ einen besonderen Dank aussprechen: Mit euren Stimmen
verschönert ihr immer wieder unsere Gottesdienste, oftmals ruft ihr
euch selbst bei uns in Erinnerung und fragt an, ob euer Chor nicht
gebraucht werden würde. Danke dafür. Und zum Schluss: „Ihr seid
ein Schmaus für Ohr und Auge“ (Zitat eines Gottesdienstbesuchers).

Trachtensonntag Aigen

Gibt es etwas Schöneres, als in
Gottes freier Natur Gottesdienst
zu feiern. Am 2.August gestalte-
ten Bruder Erhard mit Petra Roh-
rer und drei Minis bei strahlendem
Sonnenschein auf einem der vie-
len Aussichtsterrassen unseres
Pfarrverbandes die Messfeier.
Das wunderbar organisierte Alm-
fest ließ diesen schönen Tag in fro-
her Gemeinschaft ausklingen.

Almfest
Schweiger-Lehen
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Spielfest für unsere
Pfarrverbands-Minist-
ranten

Jugend und Minis

Heiß her ging es am Samstag, den
4. Juli 2009 rund um den Irdninger
Kirchturm. Viele Ministranten un-
seres Pfarrverbandes kamen zu ei-
nem Spielfest. Der Start war eine
kurze Andacht in der Kirche, um
Gott für einen tollen Tag zu bitten.
Doch dann ging es schon los:Auf
den Spuren von Jesus verwandel-
ten wir Wasser zu Wein, füllten
die Arche Noah, halfen als barm-
herzige Samariter einem/r Pati-
ent/in und versuchten sperrige
Kartons im Flug von A nach B
zu transportieren. Auch allerhand
versteckte Informationen in
unserer Irdninger Pfarrkirche
wurden aufgestöbert. Oder wissen
Sie, wie viele Sterne auf dem Bild
im rechten Seitenaltar abgebildet
sind, bzw. was es alles in einem
Beichtstuhl zu entdecken gibt, oder
von wie vielen Pfeilen der Hl. Se-
bastian durchbohrt ist?

Natürlich ist auch eine Kirchturm-
Begehung an diesem Tag mög-
lich gewesen – obwohl die Dun-
kelheit im Turm schon Mut zum
Weitergehen erforderte! Nach all
den Anstrengungen wurden dann
aber alle mit leckerem Grillgut
belohnt. Zum Schluss wurden die
„Preise“ an die Gewinner ausge-
geben. Es braucht nicht besonders
erwähnt werden, dass an diesem
Tag alle Gewinner waren.

Solch ein schöner Tag erfordert
neben den Hauptpersonen (Minis-
tranten) vor allem aber auch flei-
ßige Helfer. Daher geht ein beson-
derer Dank an Kathrin Steinwidder
(Irdning), Renate Häusler (Donners-
bachwald), Elfriede Machherndl und
Christine Pehab (Donnersbach) so-
wie unsere Meisterköche Fam.
Leitner (Aigen). Ohne eure Hilfe
hätten wir dieses Fest niemals ver-
anstalten können.

Einen schönen Schulstart
wünscht euch Petra

Firmgruppe im Kloster

Pfarrverband-Minis

Firmgruppe gestaltet Ruhebank
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Die nächste Ausgabe des Kirchenblattes erscheint Anfang Dezember 2009.

Wir sind immer um Sie bemüht

Bernhard Pilz
Altirdning 89

A-8952 Irdning
Tel. 03682/22013-0
Fax 03682/22013-4

Landmaschinen
   Reparatur
     Motorsägen
         Traktoren

„Schneefräsen-Aktion 2009/2010“

ANTON PLANK
TRANSPORTE

Falkenburg 73
8952 Irdning

03682 / 24680
0664 / 1117385
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